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Lübeck  –  Die  Leichtathleten  der  A-Jugend  und  A-Schüler  gingen  am  Wochenende  bei  den 
Landesmeisterschaften  Einzel  auf  Titeljagd.  320  Teilnehmer/innen  gaben  auf  dem  Lübecker 
Buniamshof  ein  gutes  Gesamtbild  ab,  in  vielen  Disziplinen  jedoch  kämpfte  ein  nur  kleines 
Teilnehmerfeld um den begehrten ´Button´. Lediglich in einigen Wurf- und Sprungdisziplinen mussten 
die Teilnehmer für den Endkampf ermittelt werden.
Mit einem Großaufgebot war erneut der SC Rönnau 74 am Start. Sechsmal leuchtete das gelbe Trikot 
von der höchsten Stufe des Treppchens, zweimal gab es einen Überraschungssieger. Viermal Silber 
und neunmal Bronze waren die weitere Ausbeute.
Das  Duell  über  1500  m  Tobias  Nowigk  /  Jan-Eric  Bostelmann-Arp (Rönnau  -  mJA)  bei  den 
Titelkämpfen in Büdelsdorf entschied der Halstenbeker mit etwa sieben Sekunden Vorsprung (4:04,63 
min.) klar für sich. Jetzt trafen sie erneut aufeinander. Trainer Jost Rehberg gab seinem Schützling 
gute Chancen: „In Jan-Eric steckt noch viel  Potential“,  was sich auch im Rennverlauf zeigte. Dort 
entwickelte  sich  ein  wechselnder  Zweikampf  der  Halstenbeker  (Lehmann,  Nowigk)  und  den 
Rönnauern Stig Rehberg und Bostelmann-Arp. 300 Meter vor dem Ziel zog Jan-Eric seinen langen 
Spurt  an  und  erreichte  seinen  Kontrahenten  eingangs  der  Zielgeraden.  Jan-Erics  fulminanten 
Schlussspurt  hatte  Nowigk  nichts  entgegenzusetzen.  In  einer  neuen  phantastischen  Bestzeit  von 
4:05,04 min. (vorher 4:12,16 min.) stürmte Jan-Eric vor Tobias Nowigk (4:06,60 min.) über die Ziellinie. 
Nicht weit entfernt sicherte sich Stig Rehberg in 4:07,78 min. Bronze. „Jetzt wird die Vier-Minuten-
Grenze anvisiert“, blickt Jost Rehberg in die Zukunft. 
Der zweite Überraschungssieger heißt Arian Bärschneider. Sein Form-Barometer weist derzeit stetig 
nach oben. Nach seiner neuen Bestleistung im Hochsprung (1,63 m – Platz 2) musste der Wahlstedter 
beim anschließenden Speerwurf Geduld haben. Die knappe Führung bis zum 5. Versuch (38,48 m) 
hätte noch übertroffen werden können. Trainer Ralph Meyer fand aufmunternde Worte, so dass Arian 
den Speer im letzten Versuch gut traf und mit persönlichem Rekord (41,43 m) seinen ersten Titel 
holte. „Silber und Bronze habe ich schon viele“, freute sich Arian.
In bestechender Form befindet sich Maya Rehberg. Die 15-jährige leistete enorme Führungsarbeit im 
800m-Rennen der A-Schülerinnen, immer mit Johanna Schulz (LG Neumünster) im Nacken. Auf den 
letzten  100  Metern  versuchte  Schulz  heranzukommen,  aber  Maya  hielt  bei  lautstarken 
Anfeuerungsrufen beinhart dagegen. „Drei Hundertstel am Landesrekord vorbei“, ereiferte sich Mutter 
Carmen Rehberg. 2:14,71 min. war Stella Kubasch hier 2007 gelaufen. „Die zweiten 200 m waren 
etwas zu langsam“, hieß es nach erster Schnellanalyse. 
Das mit Spannung erwartete Duell Isabell Teegen / Stella Kubasch startete bereits am ersten Tag. In 
ihrem ersten 1500m-Lauf legte Isabell von Beginn an ein forsches Tempo vor, erarbeitete sich bis zur 
Hälfte einen beruhigenden Vorsprung,  der  sich auch im Ziel  nicht  verringerte.  Ihr  trotzdem etwas 
verbummelter  Lauf  endete  nach 4:40,67 min.  (pB).  Damit  führt  Isabell  die Landes-Bestenliste  an. 
Knapp hinter Kubasch (4:46,60 min. -  Ratzeburger SV) passierten  Nadja Willenborg und  Philine 
Albrecht (beide Rönnau) nach 4:47,90 min. und 4:48,01 min. die Lichtschranke.
Zu guter Letzt machte Mittelstreckler  Svend-Bjarne Beil einen Doppelsieg klar.  In Kämpfermanier 
behauptete er sich über 400 m gegen Christian Kupper (50,79 sek. - MTV Heide) in 50,54 sek., als 
Halbmeiler setzte sich Beil mit 36 Hundertstel gegen den Halstenbeker Heiko Lehmann durch. Die 
800m-Siegeszeit betrug 1:58,30 min. Beide Zeiten stehen ranglistenmäßig ganz oben. Aus dem Lager 
der Läufer glänzte  René Flägel (M14) mit einer um mehr als neun Sekunden verbesserten Zeit – 
3:00,86 min.). Sechs Sekunden schneller als bisher war Björn Beckmann (M15) mit 2:47,41 min. über 
1000m. Überraschend Vizemeister wurde  Hannes Rohlfs über 80m-Hürden in 13,24 sec.) und das 
weibliche  Rönnau-Quartett  beendete  die  4x100m-Staffel in  52,12  sec.  als  Zweite.  Als  einziger 
Sprinter des SCR 74 überzeugte Marvin Scheller über 200 m in Rekordzeit von 22,89 sek. und war 
auch über 100 m in 11,33 sek. schnell unterwegs. Er bekam doppeltes Bronze.
Für den SV Wahlstedt schaffte es Mareike Völzke (W15) über 100m in 13,27 sec. (VL 13,22 sec.) auf 
den 6. Rang.
Alle Ergebnisse stehen unter www.shlv.de


